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Bischof Nikolaus
als Vorbild

Schwarzenfeld. Die Kinder des
Kindergartens St. Josef nahmen
sich den Bischof Nikolaus zum
Vorbild und teilten ihre Nikolaus-
geschenke mit den Kindern der
Schwandorfer Tafel. Voller Freude
brachten sie Schokonikoläuse,
Gummibärchen und andere Le-
ckereien mit in ihren Kindergar-
ten, um viele Säckchen zu füllen
und Geschenke zu verpacken. An
dieser Aktion nahmen auch die
Eltern der Kinder teil und spen-
deten Grundnahrungsmittel.
Dankbar nahmen Pfarrer Hein-
rich Rosner und Gemeinderefe-
rent Markus Seefeld die Geschen-
ke entgegen, um sie mit anderen
Spenden zur Tafel zu bringen.

Voller Freude brachten die
Kinder Süßigkeiten in ihren
Kindergarten, um Säckchen
zu füllen und Geschenke zu
verpacken. Bild: exb

KURZ NOTIERT

Kurs für pflegende
Angehörige
Schwarzenfeld/Nabburg. Die
Caritas-Sozialstation Nabburg
bietet in Zusammenarbeit mit
den Krankenkassen einen Kurs
für pflegende Angehörige an. Ter-
min: 16. Januar bis 20. März, je-
weils mittwochs von 18 Uhr bis 20
Uhr an zehn Abenden. Schwer-
punkt liegt auf den pflegerischen
Aspekten wie Wahrnehmung und
Beobachtung des Pflegebedürfti-
gen, Pflege von Langzeitkranken
Menschen, gesunde Ernährung
und ähnliches.

Der Kurs findet im Saal der Ca-
ritas-Sozialstation Nabburg, Re-
gensburger Str. 39, statt. Leitung
hat die Krankenschwester Corne-
lia Lobinger. Sie ist für die Leitung
von Kursen für pflegende Ange-
hörige ausgebildet. Der Kurs en-
det mit einer Abschlussfeier und
der Vergabe von Zertifikaten. Die
Kurskosten betragen 80 Euro und
werden von den meisten Kran-
kenkassen übernommen. Um
baldige Anmeldung wird gebeten
bei der Caritas-Sozialstation
Nabburg, Telefon 09433/1388.

TERMINKALENDER

Schwarzenfeld

Rathaus. Heute, 8 bis 12 Uhr, geöffnet.

Hallenbad. Heute, 16 bis 20 Uhr
Warmbadetag.

Bergchor St. Barbara. Heute, 17.30
Uhr, chorinterne Geburtstagsfeier in
Nabburg. Treffpunkt um 16.45 Uhr zur
gemeinsamen Zugabfahrt am Bahnhof
Schwarzenfeld.

Evangelische Gemeinde. Heute, 10.30
Uhr, Klingende Runde im Gemeinde-
raum in der Pauluskirche in Pfreimd;
16 Uhr Krippenspiel-Probe in der
evangelischen Christuskirche in
Schwarzenfeld.

Evangelischer Posaunenchor. Heute,
im evangelischen Gemeinderaum.

Naabtal-Schnupfer. Heute, 19 Uhr,
Schnupfertraining im Gasthaus Plank
in Kögl.

Schnupferclub. Heute, 19 Uhr, Trai-
ning im Schnupferheim.

Schützengesellschaft. Heute, 18 Uhr,
Trainingsschießen im Schützenheim.

Schützengesellschaft Schwarzenfeld.

Heute, Weihnachtsschießen zu den
üblichen Trainingszeiten.

Skiclub. Heute, 19.15 Uhr Skigymnas-
tik in der Schulturnhalle. Nichtmitglie-
der willkommen.

Trachtenverein D’Miesbergler. Heute,
19.30 Uhr, Vereinsabend mit Tanzpro-
be im Gemeinschaftsraum.

Trimm-dich-Gruppe. Heute, 20 Uhr,
Freizeitsport mit Gymnastik und Spiel
in der Schulturnhalle.

„Kleeblatt“-Schützen Frotzersricht.
Heute, 18.30 bis 19.30 Uhr Training
Jugend, anschließend Senioren.

1. FC – Basketball. Heute, 17 Uhr Trai-
ning Mädchen, U 20 m und U 18 m,
18.30 Uhr Training Herren I und II.

1. FC – Fußball – C-Mädchen. Heute,
17 Uhr Training.

1. FC – Handball. Heute, 20 Uhr Trai-
ning Damen 1 im Sportpark.

1. FC – Kinderturnen. Heute, 15 Uhr 6
bis 7 Jahre, 16 Uhr 8 bis 9 Jahre, 17
Uhr 10 bis 12 Jahre in der Schulturn-
halle.

Sachspenden und Geld für das Thomas-Wiser-Haus
Schwarzenfeld. Der Elternbeirat des
Kindergartens St. Martin rief zu ei-
ner Spielzeug- und Kleider-Spen-
denaktion zugunsten des Thomas-
Wiser-Hauses in Regenstauf auf.
Das kam bei den Eltern sehr gut an.
So konnte ein Autoanhänger, bela-

den mit sehr gut erhaltenem Spiel-
zeug, Büchern und Kleidung vom
Säuglings- bis Teenageralter, an die
Erziehungsleiterin Marion Eder
übergeben werden. Neben zehn
Kisten mit Spielen, Puzzeln und Bü-
chern befanden sich unter den

Spenden auch eine Werkbank, ein
Spielezelt, ein Kinder-Schminktisch,
ein Fahrrad und vieles mehr. Des-
weiteren übergab der Elternbeirat
des Kindergartens einen Scheck von
200 Euro aus dem Erlös des St.-Mar-
tin-Festes. Bild: exb

Gemeinde leiten
Evangelische führen Kirchenvorstand in Amt ein

Schwarzenfeld. (wgw) In einem fei-
erlichen Gottesdienst wurde der alte
Kirchenvorstand der evangelischen
Kirchengemeinde verabschiedet und
der neue eingeführt. Die musikali-
sche Gestaltung übernahm die Veeh-
Harfengruppe Schwandorf mit Gitar-
rist Roland Willecke.

Pfarrerin Heidi Gentzwein verlas
bei der Verabschiedung den Brief des
Landesbischofs und der Präsidentin
der Landessynode, in dem diese den
scheidenden Kirchenvorstehern für
ihren sechsjährigen Dienst dankten.
Pfarrerin Gentzwein überreichte im
Namen der Kirchengemeinde eine
Urkunde und ein lichtdurchlässiges
Kreuz. Sie dankte den Kirchenvorste-
hern für die sehr gute und freund-
schaftliche Zusammenarbeit und

lobte vieles, was zusammen erreicht
werden konnte. Die Kirchenvorste-
her seien auch Vorbilder im Glauben
gewesen und hätten Gottes Liebe
durch ihre Person hindurchscheinen
und sichtbar werden lassen.

Sonja Haubelt erhielt das goldene
Kronenkreuz der Diakonie für 25 Jah-
re ehrenamtliche Mitarbeit bei den
Haussammlungen, in der Senioren-
betreuung und Flüchtlingshilfe.

Die neuen Kirchenvorsteher be-
antworteten alle die vorgelesene Ver-
pflichtung mit den Worten: „Ja, mit
Gottes Hilfe“ und erhielten als Will-
kommensgeschenk eine weiße Rose.
Pfarrerin Gentzwein segnete sie und
wünschte, dass in ihrem neuen Amt
als Kirchenvorsteher auch Vieles zum
Blühen kommen möge.

Bürgermeister blickt zurück
Mit einem Rückblick auf
die Aktivitäten des Jahres
2018 garniert Bürgermeister
Manfred Rodde das
traditionelle Abschlussessen
des Marktrats. Einige große
Vorhaben werden in den
zurückliegenden Monaten
fertiggestellt.

Schwarzenfeld. (td) Verwöhnt wur-
den die Mitglieder des Marktrates
und einige Spitzen aus der Marktver-
waltung in diesem Jahr im Gasthof
Holzwurm, wo es nach einer Kartof-
fel-Currysuppe eine gebratene Bau-
ernente mit Knödel und als Nach-
speise ein raffiniertes „Weihnachts-
Dessert“ gab. Danach ergriff Bürger-
meister Manfred Rodde das Wort und
lenkte den Blick auf einige Großpro-
jekte, die 2018 über die Bühne ge-
gangen sind.

Rodde erinnerte daran, dass die
Amberger Straße neu asphaltiert
wurde. Der Maßnahme vorgeschaltet
war die Verlegung von Kanal- und
Wasserleitungen. Auch die Sanierung
des Rathauses bewegte die Gemüter
nicht nur der Betroffenen. Für Au-
ßenstehende ist wahrscheinlich nur
die Außenverkleidung des Sitzungs-
saales mit neuen Buchtal-Platten
auffallend. Es wurde jedoch viel
mehr getan. Von der Sanierung des
Flachdaches, der Dämmung der Ge-
bäudehülle über die Auswechslung
der Fenster hin zu einer barrierefrei-
en Türanlage und der Erneuerung
der sanitären Anlagen gingen die Ar-
beiten. In den Büros wurden Akustik-
decken und eine stromsparende
LED-Beleuchtung eingebaut, die

EDV-Verkabelung und die Bodenbe-
läge wurden erneuert. Aufwendig ge-
staltet wurden in diesem Zusammen-
hang auch die beiden Sitzungssäle,
wobei vor allem der große Saal kom-
plett umgebaut wurde.

Kurz vor dem Abschluss steht die
Erschließung des Gewerbegebiets
West, das fünfeinhalb Hektar Fläche
für ansiedlungswillige Unternehmen
bereit stellt. Das Integrierte städte-
bauliche Entwicklungskonzept
(ISEK) bildet die Grundlage für kom-
munale Entscheidungen der kom-
menden Jahre. Im vergangenen April
hat der Marktrat das mit der Bürger-
schaft erarbeitete ISEK beschlossen.

Dabei werden vier Handlungsfelder
im Konzept behandelt. Zur Förde-
rung der Umnutzung oder Wieder-
nutzung bestehender Gebäude soll
ein kommunales Förderprogramm
ausgearbeitet werden.

Der Bürgermeister warf auch einen
Blick auf anstehende Aufgaben und
nannte hier die Erschließung eines
neuen Tiefbrunnens und die Erwei-
terung des Wasserhochbehälters, die
Planung des Umbaus der Miesberg-
Allee sowie den Ausbau der Gemein-
deverbindungsstraße nach Deisel-
kühn.

Für die Markträte ergriff Peter Neu-
meier das Wort. Der Zweite Bürger-

meister und Sprecher der Freien
dankte der Verwaltung und lobte das
Klima im Marktrat. Neumeier attes-
tierte erste Fortschritte bei der Was-
serversorgung, da der Brunnenbau
ausgeschrieben sei. „Höchste Priori-
tät für die FW-Fraktion hat das The-
ma Baugebiete schaffen. Dazu gab es
auch Anträge“, sagte er. Unbebaute
Grundstücke seien nun identifiziert,
jetzt gelte es als nächsten Schritt, mit
den im ISEK erarbeiteten Konzepten
Verkaufsanreize dafür zu schaffen.
Als „schade“ empfand es Neumeier,
dass das Leerstandsmanagement
noch nicht etabliert sei. Er verwies
dabei auf einen Antrag aus dem De-
zember 2017.

Bürgermeister Manfred Rodde (rechts) nutzte das Jahresabschlussessen des Marktrates für eine kleine Bilanz der
abgeschlossenen Projekte der zurückliegenden zwölf Monate. Bild: Dobler

Der bisherige Kirchenvorstand wurde von Pfarrerin Heidi Gentzwein ver-
abschiedet: Wilhelm Fehr, Manfred Bäuerle, Christian Gösch, Sonja Haubelt
und Doris Schwarz (von links). Tanja Hoyer war verhindert. Bild: wgw


